
          Nordpol und Südpol  

  

Viel Spaß beim Vorlesen und Ausprobieren! 
Weitere Informationen findest du unter 
www.vorleseideen.de 

     
Hans de Beer  

Kleiner Eisbär, wohin 
fährst du?  
Oetinger Verlag  
Verfügbar für iOS und Android 

ab ca. 4 Jahren | App 

Liebe Eltern, liebe pädagogische Fachkräfte, 
wieso Eisbär und Pinguin sich niemals sehen? Weil ersterer 
am Nordpol und letzterer am Südpol lebt! Wann, wenn nicht 
im Winter die eisigen Orte entdecken? Hier sind unsere 
Leseempfehlungen und Aktionstipps!  

 

  

Eisbär malen – mit einer Gabel   
Lars, der kleine Eisbär, ist ganz aufgeregt: Endlich darf er mit 
seinem Vater hinaus aufs große Eis! Und natürlich haben sie 
auch ihren Spaß beim Tauchen und Fischen im blauen 
Meer. Die Bilderbuch-Abenteuer des kleinen Eisbären haben 
längst Kult-Charakter! Und nun liegt die fröhliche 
Freundschaftsgeschichte rund um Lars und seinen neuen 
Freund, das Nilpferd Hippo, auch als App vor. 
Die interaktiven Elemente sind gut gewählt, überfrachten 
die Geschichte nicht und unterstützen das Verständnis. Bei 
den drei kleinen interaktiven Spielen, die zusätzlich 
angeboten werden, kann der kleine Eisbär z. B. Fische 
fangen und dafür Punkte sammeln.   

Hierfür benötigst du: blaues, hellgraues und dunkelgraues 
Tonpapier, weiße Fingerfarbe (oder Acrylfarbe), Gabel, 
Schere, Kleber und einen schwarzen Filzstift. 
Auf das blaue Tonpapier 
mittig einen Kreis mit einem 
Bleistift aufmalen. Die weiße 
Farbe auf die Kreislinie 
tupfen und anschließend mit 
den Gabelzacken nach außen 
verstreichen. Dann den Kreis 
mit weißer Farbe ausfüllen und diese mit der Gabel 
durchziehen. Die Farbe gut trocknen lassen. Aus den grauen 
Tonpapieren Ohren, Augen und Schnauze ausschneiden 
und aufkleben. Mit einem schwarzen Filzstift die Pupillen 
und den Mund aufmalen. Fertig ist der Eisbär! 

 

   

Isabel Pin  

Du nicht! 
Hinstorff Verlag  
ISBN 978-3-356-02155-4 

ab ca. 3 Jahren | Bilderbuch 

  
 
 
 
 
 

Pitsch, patsch, Pinguin 
 

 

Eine Idee für die Kita:  
Bei dem Spiel steht ein Kind – der Pinguin – im Stuhlkreis. 
Alle anderen Kinder singen das Lied „Pitsch, patsch, 
Pinguin“ bis zur dritten Strophe. Das Kind in der Mitte spielt 
den Liedinhalt nach. Beim wiederholten Singen der 
Strophen verdoppelt sich die Pinguinanzahl und so auch die 
Kinder, die als Pinguine in die Mitte des Kreises dazu 
kommen. Sind fast alle Kinder in der Stuhlkreismitte, wird 
ab Strophe vier weiter gesungen. Nun kommt ein Kind als 
bspw. Seelöwe dazu und versucht, ein Kind zu fangen, das 
das Spiel als erster kleiner Pinguin wieder beginnen darf. 
Klicke hier, um das Lied sowie Details zum Spiel 
nachzulesen.   

 Eines Tages ist der Seehund einfach da! Und die drei kleinen 
Pinguine haben zunächst viel Spaß mit Kautschuk, der 
ebenfalls prima schwimmen und auf den Eisschollen 
herumrutschen kann. Doch eines Tages wollen die Pinguine 
mit dem neuen Spielkameraden einen Schneemann bauen 
– und merken plötzlich, dass Kautschuk anders aussieht als 
sie selbst: Er hat nämlich gar keinen Pinguinschnabel. Wie 
doof! Mit so jemandem kann man doch nicht spielen – da 
bleibt man besser unter sich! Auch, wenn das Spielen dann 
irgendwie nicht mehr so viel Spaß macht wie vorher. Oder 
gibt es da vielleicht eine ganz einfache Lösung?  
Nicht nur Pinguine und Seehunde weisen Gemeinsam-
keiten und Unterschiede auf – und können trotzdem 
Freunde sein! 

 

https://www.kindergarten-homepage.de/spiele/stuhlkreisspiele/pinguin/
https://www.kindergarten-homepage.de/spiele/stuhlkreisspiele/pinguin/

